
0 Ausgestorben oder verschollen

1 Vom Aussterben bedroht

2 Stark gefährdet

3 Gefährdet

G Gefährdung unbekannten
Ausmaßes

R Extrem selten

V Vorwarnliste

* Ungefährdet

D Daten unzureichend

♦ Nicht bewertet

– Kein etablierter Nachweis

Wissenschaftlicher Name
Didymium squamulosum (Alb. & Schwein.) Fr.

Organismengruppe
Schleimpilze

Rote-Liste-Kategorie
Ungefährdet

Verantwortlichkeit Deutschlands
Allgemeine Verantwortlichkeit

Aktuelle Bestandssituation
sehr häufig

Langfristiger Bestandstrend
gleich bleibend

Kurzfristiger Bestandstrend
gleich bleibend

Vorherige Rote-Liste-Kategorie
Mit Sicherheit ungefährdet

Kategorieänderung gegenüber der vorherigen Roten Liste
Kategorie unverändert

Weitere Kommentare
Neben D. difforme häufigster streubewohnender Myxomycet, bevorzugt
Grasstreu offener Standorte, aber auch in Hochstaudengesellschaften
oder auf Laubstreu nicht selten, ebenso auf Rubus-Ruten nachgewiesen.
Kann im Gegensatz zu anderen Streubewohnern auch in milden Wintern
fruktifizieren, dann oft mit abnormen, sitzenden oder plasmodiokarpen
Fruchtkörpern.

Einbürgerungsstatus
Indigene oder Archäobiota
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